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jede entwickelt einen fleischigen geniessbaren Kelch. Die Schnecken lieben nun 
diese Bliithenstände sehr, verzehren einen Theil der Kelche (wenn sie hier und 
da einen Fruchtknoten schwach anbeissen, so ist das für denselben nicht schädlich) 
und bewirken bei ihrem Hin- und Herkriechen die Bestäubung verschiedener 
Bliithen untereinander. — Ob nun wirklich die von Delpino beobachteten Schnecken 
durchaus nothwendig sind, oder ob der Pollen nicht vielleicht von selbst sich 
über die Narbe benachbarter Bliithen verbreitet oder durch ein anderes Thier 
dorthin geführt werde, das sind Fragen, deren bestimmte Entscheidung der 
Zukunft überlassen bleiben muss. Interessant wäre es jedenfalls im höchsten 
Grade, wenn ausser dein Heer von Insecten und den honigsaugeuden Vögeln auch 
Schnecken bei einigen Pflanzen zur Bestäubung dienten.“ — 

Dr. Reinhardt. 

(Binnenconchylienfauna der Canaren.) In einem im Bericht über 
die Senkenbergische naturforschende Gesellschaft 1869—70 abgedruckten Vortrage 
erwähnt Herr Dr. von Fritsch, dass durch die von ihm gelegentlich der geolo¬ 
gischen Erforschung dieser Inseln gesammelten Binnencocchylien, mit deren Be¬ 
arbeitung Herr Prof. Mousson gegenwärtig beschäftigt ist, die Zahl der ächten 
Binnenconchylien — Strandmolluskeu ausgeschlossen — auf 157, ungerechnet 
18 unsichere Arten, gestiegen ist. K. 
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Unter der Presse befindlich: 
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Kobelt , Catalog der Binneuconchylien des europ. Faunenbezirks mit beson¬ 
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Mittheilungen und Anfragen. 

An unsere Mitglieder! 

Mit Rossmässlers Sammlung ist auch dessen couchyliologischer Briefwechsel 
in unsere Hände gekommen; derselbe enthält geradezu eine innere Geschichte 
der Entwickelung unserer Wissenschaft in Deutschland und seine Herausgabe 
dürfte vom grössten Interesse sein. Dazu wäre es uns sehr wichtig, auch die 
Briefe Rossmässlers an seine Tauschfreunde, von denen nur wenige in Abschrift 
vorliegen, zu haben, und ich bitte deshalb unsere Mitglieder, welche dergleichen 
conchyliologisch wichtige Briefe besitzen, mir dieselben wenigstens zur Abschrift 
anvertranen zu wollen. 

Schwan he im. Ko beit. 


Anzeige. 

Le soussigne dösire echanger des collections de coquilles terrestres et 
fluviatiles de Belgique pour des coquilles etrangeres ou exotiques, des prepa- 
rations anatomiques, niollusqnes conserves et suriout pour des mollusqnes 
vivants. 

Ernest Van den B r o ek, 

124 rue Terre Neuve k Bruxelles (Belgique). 

Ipg-fST* Hierbei eine Beilage: Mittheilung , Schleppnetz-Fahrt des Herrn 
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